
28. Januar 2025

Warnstreiks bei der Post: Beschäftigte
fordern mehr Lohn und Freizeit!

Gewerkschaft Verdi organisiert Warnstreiks am 28.01.2025
in Saarbrücken. Forderungen: Lohnsteigerungen und mehr

Freizeit.

Die Auseinandersetzungen im Tarifkonflikt zwischen der
Gewerkschaft Verdi und der Deutschen Post spitzen sich zu.
Heute, am 28. Januar 2025, finden in Großraum Saarbrücken
und Homburg ganztägige Warnstreiks statt. Die Beschäftigten
setzen damit ein deutliches Zeichen, nachdem in der zweiten
Verhandlungsrunde der vergangenen Woche kaum Fortschritte
erzielt wurden. Die Arbeitgeberseite hatten erklärt, dass die
Forderungen der Beschäftigten nicht finanzierbar seien, was von
Verdi als nicht akzeptabel zurückgewiesen wird. Tagesschau
berichtet.

Verdi strebt eine lineare Tarifsteigerung von sieben Prozent für
alle Tarifbeschäftigten, Auszubildenden und dual Studierenden

https://www.tagesschau.de/inland/regional/saarland/sr-heute-post-warnstreik-in-saarbruecken-und-homburg-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/regional/saarland/sr-heute-post-warnstreik-in-saarbruecken-und-homburg-100.html


an. Außerdem fordert die Gewerkschaft, den Tarifvertrag auf
zwölf Monate anzulegen und drei zusätzliche Urlaubstage sowie
einen besonderen Urlaubstag für Verdi-Mitglieder einzuführen.
Diese Forderungen sind eine Reaktion auf die steigenden
Lebenshaltungskosten, die viele Beschäftigte belasten. Die
Verhandlungen sollen in der dritten Runde am 12. und 13.
Februar fortgesetzt werden.

Warnstreiks als Antwort auf stagnierende
Verhandlungen

Der Aufruf zu den Streiks erfolgt in einem größeren Kontext, in
dem Verdi auch Beschäftigte in anderen Bundesländern
mobilisiert. Der Druck auf die Arbeitgeber wächst, da die
Gewerkschaft bereits für den ganzen Dienstag zu vollschichtigen
Warnstreiks aufgerufen hat. Der Tarifkonflikt hat bereits in
mehreren Städten, insbesondere in größeren urbanen Zentren,
für massive Störungen in der Brief- und Paketzustellung geführt. 
Verdi informiert.

Diese Warnstreiks sind ein Zeichen der Verzweiflung angesichts
der stagnierenden Verhandlungen. In einem Umfeld, in dem die
Tarifbindung in Deutschland in den letzten Jahren tendenziell
gesunken ist, ist eine starke gewerkschaftliche Mobilisierung
wichtiger denn je. Diese Entwicklung spiegelt sich auch in
anderen europäischen Ländern wider, wo die Tarifbindung und
die Gewerkschaftsmitgliedschaften unter Druck stehen. Laut 
bpb.de ist die Tarifbindung in Deutschland von 67% im Jahr
2000 auf etwa 54% im Jahr 2018 gesunken.

Der jetzige Tarifkonflikt könnte das Bewusstsein für die
Wichtigkeit von Tarifverträgen und die Stärkung der
gewerkschaftlichen Organisation schärfen, insbesondere in
Zeiten anhaltender wirtschaftlicher Unsicherheiten.

https://www.verdi.de/presse/pressemitteilungen/++co++eb45d154-dcfd-11ef-87df-5b32ea87a584
https://www.bpb.de/themen/arbeit/arbeitsmarktpolitik/318553/zahlen-daten-fakten-tarifverhandlungen-und-tarifvertraege/


Details
Quellen www.tagesschau.de

www.verdi.de

Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.net
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